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Die Autoren, 20 bewährte Wissenschaftler und leitende 
Staatsfunktionäre, haben ein Werk von hohem theoreti­
schen Gehalt und großem praktischen Nutzen vorgelegt 
Das Lehrbuch vermittelt die in der jetzt 30jährigen Ge­
schichte der DDR gesammelten-Erfahrungen und Erkennt­
nisse beim Aufbau und bei der weiteren Entwicklung un­
serer Staats- und Gesellschaftsordnung aus der Sicht des 
sozialistischen Staatsrechts.

Im Mittelpunkt des Buches stehen jene Aufgaben, die 
der Verwirklichung der Macht der Arbeiterklasse und 
ihrer Verbündeten unter Führung der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands dienen. Überzeugend werden die 
Gesetzmäßigkeit der weiteren Stärkung der Arbeiter-und- 
Bauern-Macht als einer Form der Diktatur des Proleta­
riats und die Vervollkommnung der sozialistischen Demo­
kratie, vor allem durch die Erhöhung der gesellschaftlichen 
Wirksamkeit der Volksvertretungen und die wachsende 
Autorität der Abgeordneten nachgewiesen. Dabei werden 
die einschlägigen staatsrechtlichen Normen gründlich er­
läutert. Zu Recht haben die Autoren auch der geschicht­
lichen Entwicklung des Staatsrechts im Zusammenhang 
mit der Herausbildung und Festigung der sozialistischen 
Staatsmacht ein besonderes Kapitel gewidmet.

Das Buch ist eine wertvolle Hilfe bei der Verwirk­
lichung der Beschlüsse des IX. Parteitages der SED, insbe­
sondere bei der erfolgreichen Erfüllung der Hauptaufgabe 
in ihrer Einheit von Wirtschaft»- und Sozialpolitik. Be­
sondere Aufmerksamkeit der Staatspraktiker beanspruchen 
dabei die Kapitel 8 bis 12. Hier werden u. a. detailliert 
dargelegt: die gesellschaftliche Funktion, die staatsrecht­
liche Stellung und die Befugnisse der Abgeordneten der 
Volksvertretungen, die Rolle und die Aufgaben der zen­
tralen Organe der Staatsmacht (Volkskammer, Staatsrat, 
Nationaler Verteidigungsrat, Ministerrat, Oberstes Gericht 
und Generalstaatsanwalt) sowie die Tätigkeit der örtlichen 
Volksvertretungen und ihrer Räte. Überzeugend werden 
die große Verantwortung und der Aufgabenkomplex der 
Volksvertretungen, besonders in den Städten und Gemein­
den, herausgearbeitet — Probleme, die im Zusammenhang 
mit dem Beschluß des Sekretariats des Zentralkomitees 
der SED vom 5. Juli 1978 zum Bericht der Kreisleitung 
Genthin über die politische Führungstätigkeit in den 
Volksvertretungen und ihren Organen in den Städten und 
Gemeinden und Gemeindeverbänden noch erheblich an 
Bedeutung gewonnen haben.

Die Mitarbeiter der örtlichen Räte sowie ihrer Organe, 
Betriebe und Einrichtungen erhalten vor allem aus dem 
Kapitel über die örtlichen Organe der Staatsmacht viele 
wertvolle Anregungen. Allerdings hätte der Zusammen­
arbeit der örtlichen Volksvertretungen und ihrer Organe 
mit den Ausschüssen der Nationalen Front, d. h. vor allem 
ihrer stärkeren Wirksamkeit in den Wohngebieten, in dem 
Buch ein gesonderter Abschnitt eingeräumt werden müs­
sen.

Den Abschluß des Buches bilden zwei Kapitel über 
die staatsrechtliche Stellung und die Verantwortung der 
Mitarbeiter in den Staatsorganen sowie über die Gewähr­
leistung der sozialistischen Gesetzlichkeit. Hier sind in 
vorzüglicher Weise die in den zahlreichen gesetzlichen Be­
stimmungen enthaltenen Aufgaben, Rechte und Pflichten 
der Staatsfunktionäre zusammengefaßt — ein Material, 
das man fast täglich nutzen kann.

Das Staatsrechtalehrbuch ist in seiner Gesamtheit ein 
hervorragendes Nachschlagewerk für alle Mitarbeiter des 
Staatsapparates und sollte unbedingt in die Weiterbil­
dungsveranstaltungen einbezogen werden.

Dr. FRANK G R I M M ,
Oberbürgermeister der Stadt Schwerin
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